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Agenda
• Megatrends auf und in der Logistik
• Stand der Logistik und Reaktionsmöglichkeiten
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Blau: gemessene Straßengüterverkehrsleistung in D
Rot: Prognose BVWP 2030
„Szenario V“
„Szenario neues 2008“
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Zustand der Logistik in 2019 (Fernverkehr) 
• Homogenität im Fahrzeugbau
• Logistik-Outsourcing: Kontraktlogistik! 
• Transport- und Logistiknetze: haben sich seit den 1990er Jahren etabliert und stehen jetzt
• Schiene in Nischen zurückgezogen, Angebote entsprechen nicht den Anforderungen des 
Massenmarktes (Lkw-Charakter)
• Dynamische Teilmärkte: Eurasische Landbrücke, KEP
Abb. 5
DLR.de  •  Folie 9
Zustand der Logistik in 2019 (Last Mile) 




• Neue Märkte: Speed, Instant, Time-Windows…. Convenience! 
• Fahrzeugkonzepte: Street-Scooter, Lastenrad, L2-Freight Vehicles, Lieferroboter, 
Drohnen…
• Logistiknetze: Mikro-Depots (Cross-docking, Bestandsführung), intelligente Bestände
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Blick auf Deutschland: Förderschwerpunkte für die Logistik 
Quelle: Müller, Liedtke und Lobig 2016: Chancen und Barrieren 
für Innovationen im deutschen Schienengüterverkehr
Straße bekommt Vorrang und 
dies mit zunehmender Tendenz 
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Blick auf Deutschland: Masterplan Schienengüterverkehr (2016)
10 Handlungsfelder: 
• Leistungsfähige Infrastruktur für den Schienengüterverkehr 
• Digitalisierung des Schienengüterverkehrs 
• Eisenbahnbetrieb stärker automatisieren
• Technische Innovationen für Schienenfahrzeuge
• Multimodalität stärken sowie Zugang zur Schiene sichern und ausbauen
• Elektromobilität auf und mit der Schiene ausbauen
• Trassen- und Anlagenpreise deutlich reduzieren
• Abgaben- und Steuerbelastung begrenzen
• Vergleichbare Standards der Arbeits- und Sozialvorschriften und Sicherheitsauflagen bei allen 
Verkehrsträgern gewährleisten
• Aus- und Weiterbildung forcieren
Schneller, billiger, flexibler….
 aber besser als der Lang-Lkw? 
Quelle: Müller 2016: Der Masterplan Schienengüterverkehr: 
Welchen Beitrag kann er zur maßgeblichen Verbesserung der Marktsituation für den Schienengüterverkehr leisten?
Abb. 15
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Gesamtschau: Logistik heute
• Ökonomischer Rahmen: 
• Zunehmende Sättigung und Effizienzsteigerungsgrenzen in der Logistik (Straße)
• Keine Margen, wenige Innovationstätigkeiten im Schienengüterverkehr 
• Nur der (maritime) KV profitiert(e) von der Globalisierung
• Gesellschaftlicher Rahmen: 
• “On demand, time-space instant and eco-friendly freight transport” als Paradigma der 
Digitalisierung
• Plattformen, Back-sourcing, Data-mining und AI als Normalität. Auch in Westeuropa? 
• Corona? 
• Politischer Rahmen:
• Leitplanken für Lkw- und Straßen-basierte Logistik
• Notoperationen für den Schienengüterverkehr
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Denkanstöße
• Der SGV kann nicht besser in den Leistungscharakteristika des Lkw werden 
 Reine Effizienzmaßnahmen alleine induzieren keinen Modal-Shift auf die Schiene
• Nur ein semi-grüner Lkw ist keine Lösung
 Grenzen des Wachstums werden offensichtlicher: Energieerzeugung, Unfälle…
• Rolle des Staates in der Langfristperspektive 
 Alternative Konzepte fördern => Chancen für nationale innovative Unternehmen, 
AT als Schnittstelle von Ost nach West auf der Schiene, Nischenanwendungen 
wachsen lassen
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